
Spielzeit 1956/57 

"Freie Fahrt" hatte offensichtlich auch die Erste Mannschaft. Der häufige Wechsel des 

Fußballobmanns schien der Mannschaft nicht geschadet zu haben. Der "verlorene Sohn" 

führte die Elf auf den hervorragenden 2. Tabellenplatz. Der Tabellenstand der A-Klasse 

vom 27. Mai 1957 zeigt, wie knapp die Mannschaft das große Ziel der Meisterschaft 
verfehlte: 

1. Rheinbrohl 78:36; 33:11 

2. Erpel 70:46; 31:13 

3. Großmaischeid 

4. Thaihausen 

5. Feldkirchen 

6. Neuwieder FC 

7. Rengsdorf 

8. Segendorf 

9. Mich 

10. Neustadt 

11. Daufenbach 

12. Neuerburg 

 

Auf dem gesellschaftlichen Sektor des Vereins ist zu vermerken, dass am 2. Juni 1957 
eine Vereinsfahrt nach Amby (Holland) geplant wird. 

Spielzeit 1957/58 

Der Fußballverein konnte in dieser Saison den Kreistag des Sportbundes Rheinland nach 

Erpel einladen. Die Hoffnungen auf einen Aufstieg konnte Erpel in dieser Saison nicht 

erfüllen. Die Mannschaft belegte nach 22 Spielen hinter Rengsdorf, Segendorf und St. 

Katherinen immerhin einen beachtlichen 4. Tabellenplatz in der A-Klasse. 

Am 17. Mai 1958 startete der Verein zu einem Vereinsausflug nach Luxemburg. 

  

Spielzeit 1958/59 

In diesem Jahr konnte der Fußballverein auf das 40-jährige Bestehen zurückblicken. 

Das Vereinsjubiläum beflügelte die Mannschaft in überhaupt keiner Weise: 

Die Abschlusstabelle der A-Klasse zeigt Erpel noch vor dem VfB Linz auf dem vorletzten 

Tabellenplatz mit 12:32 Punkten bei 33:80 Toren. Trotzdem scheint die Mannschaft nicht 
abgestiegen zu sein. 

 


